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OSTGROßEFEHN - Am ver-
gangenen Wochenende fand
in der Dreifachsporthalle in
Ostgroßefehn das traditionel-
le Jugendhallenfußballtur-
nier der Sport-Arbeitsge-
meinschaft Großefehn statt.
In vier Jugend-Altersklassen,
von der G- bis zur D-Jugend,
spielten die Fehntjer Vereine
an zwei Turniertagen den Ge-

meindemeister 2018/19 aus.
Insgesamt gingen 20 Mann-
schaften in den unterschied-
lichen Altersklassen an den
Start.

Den Turnierauftakt mach-
ten am Freitag die G-Jugend-
mannschaften vom SV Gro-
ßefehn, SV Spetzerfehn, SuS
Timmel und TSV Holtrop. Vor
einer fantastischen Zuschau-
erkulisse begeisterten die
jungen Fußballer mit ihrer
unbekümmerten Spielweise.
Den Turniersieg bei den
G-Junioren erreichten die Ki-
cker von SuS Timmel mit
7 Punkten und 8:1 Toren.

Im Anschluss ging es mit
dem Turnier der F-Junioren

weiter. Auch hierbei freuten
sich die Fußballer vom SuS
Timmel über den Turnier-
sieg.

Am Sonnabend folgten die
Turniere der E-Junioren und
D-Junioren. Bei den E-Junio-
ren brillierte die Mannschaft
vom TSV Holtrop, die sich
mit neun Punkten und einem
Torverhältnis von 19:0 souve-
rän den Turniersieg sicherte.

Bei den D-Junioren gingen
sechs Mannschaften an den
Start. Der SV Großefehn und
der TSV Holtrop stellten je-
weils zwei Mannschaften, der
SV Spetzerfehn und SuS Tim-
mel je ein Team. Mit 12
Punkten und 23:4 Toren er-

rangen die Nachwuchskicker
vom SV Spetzerfehn den Tur-
niersieg.

Den Höhepunkt der Tur-
niere bildete die Siegereh-
rung, wobei jeder der Spieler,
unabhängig von der Platzie-
rung des Teams, eine Medail-
le erhielt.

Friede Schoone, stellver-
tretender Bürgermeister der
Gemeinde Großefehn, und
Matthias Heeren, Vorsitzen-
der der Sport-ArGe Große-
fehn, überreichten den Spie-
lerinnen und Spielern die
Medaillen sowie dem jeweils
Erstplatzierten einen Pokal.

Der Jugendwart der Sport-
ArGe Großefehn und Organi-

sator des Turniers, Carsten
Weiß, zog am Ende der Tur-
niere ein positives Resümee:
„An beiden Turniertagen
wurden den Zuschauern ab-
wechslungsreiche, spannen-
de und faire Spiele dargebo-
ten. Doch neben den Resul-
taten war vor allem der Spaß-
faktor bei allen Beteiligten
sehr hoch.“

Auch der Vorsitzende der
Sport-ArGe Großefehn, Mat-
thias Heeren, freute sich über
den Ablauf des Turniers:
„Planung, Durchführung,
technischer Support, Cate-
ring und sehr motivierte Ak-
teure sorgten für ein gelunge-
nes Turnier.“

Bei den kleinsten jubelten Timmeler Teams
HALLENFUßBALL SuS gewann beim Großefehner Gemeindepokal die Turniere der G- und F-Jugend

Bei den E-Junioren
trumpfte der TSV Hol-
trop auf. Bei den D-Ju-
nioren siegte der Nach-
wuchs des SV Spetzer-
fehn.

Das Foto zeigt die G-Juniorenteams mit den Funktionären (hinten von links): Friede Schoone (stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Große-
fehn), Günther Rademacher (Mitglied der Sport-ArGe), Matthias Heeren (Vorsitzender der Sport-ArGe), Carsten Weiß (Jugendwart der Sport-ArGe)
und Dietmar Janssen (Trainer vom TSV Holtrop). BILD: PRIVAT

WIESMOOR - In 35 Spielen
wurde am Sonntag in der
VfB-Arena in Wiesmoor der
Fußball-Ostfrieslandcup der
C-Klassen ausgespielt. Es ge-
wann das Team des BSC Bur-
hafe II. Sämtliche Platzie-
rungsspiele wurden erst im
Entscheidungsschießen ent-
schieden.

Die SG Ditzum/Ditzumer-
verlaat, die mit zwei Teams
am Start war und in beiden
Hauptrundengruppen den
Sieger stellte, hatte in der
Zwischenrunde das Nachse-
hen und trug das vereinsin-
terne Spiel um Platz fünf aus.
Da gewann die A-Vertretung
mit 7:5 nach Entscheidungs-
schießen.

Im Spiel um Platz drei be-
hielt Frisia Emden II gegen
Walle die Oberhand. Das Fi-
nale zwischen SV Neufirrel
und BSC Burhafe II endete

2:2. Im Entscheidungsschie-
ßen triumphierte der BSC
und nimmt den Wanderpokal
für ein Jahr mit in den Kreis
Wittmund.

Am heutigen Dienstag
geht es in der VfB-Arena wei-
ter, dann spielt ab 19 Uhr die
Ostfrieslandklasse B ihren
Sieger aus.

Burhafe II gewann den Pokal
HALLENFUßBALL BSC siegt beim Ostfrieslandcup der C-Klasse

Der BSC Burhafe II jubelte nach dem Finaler folg. BILD: PRIVAT

AURICH - Mit einem Trio
startete die Leichtathletik-Ju-
gend des MTV Aurich beim
Hallenwettkampf in Hanno-
ver. In dem starken Teilneh-
merfeld der U18-Mädchen
aus dem gesamten Nordwes-
ten konnten sich die Nach-
wuchsathleten am Sonn-
abend in der Landeshaupt-
stadt gut behaupten.

Neele Janssen belegte im
Hochsprung einen hervorra-
genden zweiten Platz. Lea Ja-
kobs zeigte vor allem über

200 Meter eine überzeugende
Vorstellung. Carlotta Fricke
hat in ihrem ersten Wett-
kampf überhaupt ihr Poten-
zial erkennen lassen. „Nach
den zurückliegenden harten
Trainingswochen war das ein
gelungener Start in die neue
Wettkampfsaison“, betonte
die Trainerin Tina Ruchel.

Mit Blick auf die bevorste-
henden Landesmeisterschaf-
ten in zwei Wochen bleibe
aber noch einiges an „Feinar-
beit“ zu leisten. Dies gelte vor

allem für den Hochsprung-
anlauf von Janssen. Umso
höher sei die übersprungene
Höhe der 15-jährigen von
1,64 m zu bewerten, die nur
zwei Zentimeter unter ihrer
Bestleistung liege. Sie musste
sich lediglich Henrike Rieper
aus Stade geschlagen geben,
die mit 1,73m die deutsche
Bestenliste anführt und am
Wochenende 1,70m über-
querte. Janssens Sprintzeit
von 8,65sec über die 60m sei
zwei Zehntel schneller als zu-

vor gewesen. Lea Jakobs er-
reichte beim Kurzsprint mit
8,70sec ebenfalls eine neue
persönliche Bestmarke.

Mit 28,41sec über 200m
zeigte sie zudem ein hervor-
ragendes Stehvermögen und
lief ins vordere Viertel des gut
40-köpfigen Starterfeldes.
Fricke zeigte mit 9,15sec über
60m und 31,41sec über
200m, dass sie sich auch in
einem überregional gut be-
setzten Starterfeld keinesfalls
verstecken müsse.

MTV-Trio zeigte in Hannover gute Form
LEICHTATHLETIK Auricherinnen starteten beim Hallenwettkampf der Klasse U18

Das MTV-Trio in Hannover
(von links): Carlotta Fricke,
Lea Jakobs und Neele Jans-
sen. BILD: PRIVAT

SPRINGLEHRGANG BEIM RUF RHEIDERLAND

Zum Jahresstart bot der RuF Rheiderland einen Lehrgang für Springreiter an. Der zweitä-
gige Lehrgang bei Ralf Prekel (stehend, Zweiter von links) kam bei den Teilnehmern gut
an. Geritten wurde in Vierer-Gruppen für je 60 Minuten. Am Ende des Lehrgangs waren al-
le um einige Tipps reicher und versuchen diese mit in die Saison zu nehmen. Der Vereins-
vorsitzende Sander Lübbers konnte zudem wieder Jan Burema als Springtrainer für das
weitere Wintertraining gewinnen. Ab dem 10. Januar wird der Springunterricht wieder
donnerstags unter seiner Leitung stattfinden. Wer Interesse hat, im Springunterricht mit-
zureiten, möchte sich bei Sander Lübbers anmelden. Der RuF freut sich über Zuwachs in
der Springsparte. BILD: PRIVAT

AURICH Beim Judoclub Au-
rich fand am Wochenende
ein sogenanntes Kagami Bi-
raki statt. Zu diesem Anlass
hat der Judo-Club Aurich alle
Kinder der beiden Trainings-
gruppen und die Eltern ein-
geladen. Den Eltern wurde
gezeigt, was im Training so
gemacht wird. Dazu gehören
Judo-Spiele und natürlich
auch Würfe und Haltegriffe.
Alle hatten viel Spaß und am
Ende gab es auch noch für
die Kinder eine Belohnung
dazu.

Es wurden auch Urkunden
und Abzeichen verteilt, wel-
che die Kinder sich im Laufe
des letzten Jahres durch
Sport- und Judo-Wettbewer-
be sowie das Malen von Bil-
dern erarbeitet hatten. Der
vom Deutschen Judo-Bund
initiierte Wettbewerb (Judo-
Safari) wird mit einem Sym-
bol wie gelbes Känguru bis
brauner Bär (wie die Gürtel-
farben) belohnt. Die Kinder
waren stolz, weil sie jetzt
auch noch einen Sticker mit
dem Tiersymbol auf dem An-
zug tragen dürfen. Und am
Montag geht es wieder los
mit neuem Spaß und Elan in
das neue Trainingsjahr.

Natürlich ist noch Platz für
neue Kinder, die in den Judo-
Sport hineinschnuppern wol-
len. Der Club hat für diesen
Zweck ein spezielles Ange-
bot, das bei den Trainern er-
fragt werden kann oder auf
der Webseite zu finden ist.

Folgende Abzeichen er-
hielten die Kinder:

Gelbes Känguru: Jonas
Walter, Leon Dominik, Julian
Tietz, Felix Tietz.

Roter Fuchs: Florian Al-
bers, Luis Becker, Lukas Hil-
lecke, Jona Crowie, Kanta Ra-
benda, Joel Moteiro, Jona-
than Jacobs, Jarik Markgraf,
Melina Eden, Thiess Sterren-
berg.

Grüne Schlange: Tizian
Tholen, Jonas Osten, Adrian
Sajonskowski.

Blauer Adler: Lennard
Renkel, Kevin Hermes, Lenn-
art Eden, Paul Mecklenburg.

Brauner Bär: Johanna
Mecklenburg, Daaje Ens, Fre-
derik Jacobs.

Auricher Kinder
erhielten ihre
Abzeichen

VERBANDSLIGA M. JUGEND B NORD
OHV Aurich – HSG Del’horst 20:19
1. OHV Aurich 1 20:19 2:0
2. Horneburg 0  0:0  0:0
2. Schwa’wede/N. 0  0:0  0:0
2. TV Meppen 0  0:0  0:0
2. TV Oyten 0  0:0  0:0
6. HSG Del’horst 1 19:20 0:2

HANDBALL
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